
JESUS ALS SEELSORGER
Was können wir von Jesus für unsere Seelsorge 

lernen



1. METHODISCHES 

VORGEHEN
Jesus -> Seelsorge

Seelsorge -> Jesus







1.1 WER IST JESUS? – DIE FRAGE NACH DEM 

„HISTORISCHEN“ / „IRDISCHEN“ JESUS

 First Quest: Historische Fragestellung (Hermann Samuel Reimarus bis 
Albert Schweitzer (Leben-Jesu-Forschung)

 Wrede: ein echtes Bild des historischen Jesus und des Urchristentums gewinnen nach Kritik, Analogie 
und Korrelation. Herbert Braun: Jesus muss vom mythischen „Christus-Glauben“ entkleidet werden. 

 Second Quest: Kerygmatische Wende (Bultmann / Käsemann)

 Bultmann will sowohl der historischen Kritik gerecht werden als auch dem Anspruch der 
neutestamentlichen Texte, ansprechendes Wort Gottes zu sein. -> Käsemann (Besinnung auf Jesus als 
irdische Gestalt zur Füllung des Kerygmas)

 Third Quest: „cultural turn“ -> interdisziplinär, interreligiös, 
interkonfessionell -> Jesus in seinem zeitgeschichtlichen 
soziokulturellen Umfeld.

 Ethnologie als Leitwissenschaft -> vergleichende Studien soziokulturellen Lebens anderer zumal nicht 
westlicher Völker unter Vermeidung ethno- bzw. eurozentrischer Vereinnahmungen 



1.2 DIE FRAGE NACH JESUS ALS 

SEELSORGER – EINE MODERNE FRAGE

 Seelsorge wird in der Regel unterschieden von Psychotherapie, Sozialer 
Arbeit, Medizinisch-pflegerische Intervention. Multiprofessionalität mit ihren 
Standards als Symptom der Moderne zeitigt aber auch Probleme.

 Definitionen sind deshalb nötig, weil sie den Rahmen abstecken von dem 
was Seelsorge ist und damit definieren, was Seelsorgende auch dürfen. 

 Z. B. Morgenthaler: personal vermitteltes, thematisch strukturiertes, kontextuell 
eingebettetes Beziehungsgeschehen mit Transzendenzbezug.

 1. Beziehungsgeschehen (Interaktion / Zuwendung etc.)

 2. „Gespräch“: individuell + verbal + andere Zeichen

 3. Kontext -> Transzendenzbezug

 Moderne Auseinandersetzung: Was Seelsorge ausmacht, wie nah oder fern 
sie der Psychotherapie steht (vgl. Stollberg / Tacke)

 Mein methodisches Vorgehen: Aspekte des irdischen Jesus (nach Goppelt); 
Brücke zu meiner Seelsorgetätigkeit; abschließende Frage: Was können wir 
von Jesus für unsere Seelsorge lernen?



DAS PROGRAMM DES JESUS VON 

NAZARETH NACH DEN SYNOPTIKERN

Die Zeit ist erfüllt, und das Reich 

Gottes ist nahe herbeigekommen. 

Tut Buße und glaubt an das 

Evangelium! (Mk 1,14 par)



2. JESUS UND DAS REICH 

GOTTES
Plädoyer für eine Symbolkultur in der Seelsorge



JESUS UND DAS REICH GOTTES – PLÄDOYER 

FÜR EIN SYMBOLKULTUR IN DER SEELSORGE

 futurische Eschatologie – d. h. das Reich Gottes kommt in der Zukunft 

 Lk 17,24: Denn wie der Blitz aufblitzt und leuchtet von einem Ende des Himmels bis zum andern, so 

wird der Menschensohn an seinem Tage sein. 

 präsentische Eschatologie – d. h. das Reich Gottes ist mitten unter 

uns

 Lk 17,20 Als er aber von den Pharisäern gefragt wurde: Wann kommt das Reich Gottes?, antwortete 

er ihnen und sprach: Das Reich Gottes kommt nicht mit äußeren Zeichen; 21 man wird auch nicht 

sagen: Siehe, hier!, oder: Da! Denn sehet, das Reich Gottes ist mitten unter euch.

 realisierende Eschatologie – d. h. Das Reich Gottes ist zwar in 

Ansätzen schon da, entwickelt sich aber im Vollzug auf ein Ende der 

Geschichte hin. 



JESUS UND DAS REICH GOTTES –

VERHÄLTNIS ZUR APOKALYPSE

Dieser Äon / olam

hasä
Kommender Äon / 

olam haba

Katastrophe



JESUS UND DAS REICH GOTTES –

VERHÄLTNIS ZUR APOKALYPSE

Johannes der Täufer: Es ist schon die Axt den Bäumen an die Wurzel 
gelegt. Darum: Jeder Baum, der nicht gute Frucht bringt, wird 
abgehauen und ins Feuer geworfen. 



JESUS UND DAS REICH GOTTES

Der Einbruch des 

Zukünftigen in 

einer Reihe noch 

nie dagewesener, 

unwiederholbarer 

Ereignisse, die 

jetzt im aktuellen 

Vollzug sind

Mt 11,2-5: Geht hin und sagt Johannes 

wieder, was ihr hört und seht: Blinde 

sehen und Lahme gehen, Aussätzige 

werden rein und Taube hören, Tote 

stehen auf und Armen wird das 

Evangelium gepredigt; und selig ist, wer 

sich nicht an mir ärgert.

Heilungen

Nähe des Reiches 

Gottes in der 

Person Jesu

Evangelium den 

Armen



NÄHE DES REICHES GOTTES IN DER 

SEELSORGE ALS MENSCHLICHE NÄHE



JESUS UND DAS REICH GOTTES -

GLEICHNISSE

Mk 4,1-9: Hört zu! Siehe, es ging ein Sämann aus zu säen. 
Und es begab sich, indem er säte, fiel etliches an den Weg; 
da kamen die Vögel und fraßen's auf. Anderes fiel auf 
felsigen Boden, wo es nicht viel Erde hatte, und ging bald 
auf, weil es keine tiefe Erde hatte. Da nun die Sonne 
aufging, verwelkte es, und weil es keine Wurzel hatte, 
verdorrte es. Und anderes fiel unter die Dornen, und die 
Dornen wuchsen empor und erstickten's, und es brachte 
keine Frucht. Und all das Übrige fiel auf das gute Land, ging 
auf und wuchs und brachte Frucht, und einiges trug 
dreißigfach und einiges sechzigfach und einiges 
hundertfach. Und er sprach: Wer Ohren hat zu hören, der 
höre!



JESUS UND DAS REICH GOTTES -

GLEICHNISSE



SYMBOLKULTUR IN DER SEELSORGE



3. JESU BUßRUF ALS 

FORDERUNG
biblische Ethik und Seelsorge



3.1 DIE FAMILIE Z. B. 

Lk 14,26: Wenn jemand zu mir kommt 

und hasst nicht seinen Vater, Mutter, 

Frau, Kinder, Brüder, Schwestern, dazu 

auch sein eigenes Leben, der kann 

nicht mein Jünger sein. 



3.2. JESU VERHÄLTNIS ZU BESITZ / 

GESELLSCHAFT



3.3 UMKEHR ALS AUFRUF ZUR BEFREIUNG 

AUS KRANKMACHENDEN STRUKTUREN – EIN 

AUFTRAG DER SEELSORGE

• Situation der Patienten

• Krankmachende 

Familienstrukturen

• Gesundheitssystem

• Das Seelsorgegespräch 

selbst - Problemtrance



4. DIE NÄHE DES REICHES 

GOTTES IN DER ZUWENDUNG 

JESU ZU DEN SÜNDERN UND 

KRANKEN

Seelsorge als Zuwendung zu den Menschen, die 

Gemeinschaft stiftet über Grenzen hinweg



4.1 STIFTUNG NEUER GEMEINSCHAFT 

ÜBER GRENZEN HINWEG

Mk 2,15-17 Und es begab sich, dass er zu Tisch 

saß in seinem Hause, da setzten sich viele Zöllner 

und Sünder zu Tisch mit Jesus und seinen 

Jüngern; denn es waren viele, und sie folgten 

ihm nach. Und als die Schriftgelehrten unter 

den Pharisäern sahen, dass er mit den Sündern 

und Zöllnern aß, sprachen sie zu seinen Jüngern: 

Mit den Zöllnern und Sündern isst er? Da das 

Jesus hörte, sprach er zu ihnen: Nicht die 

Starken bedürfen des Arztes, sondern die 

Kranken. Ich bin nicht gekommen, Gerechte zu 

rufen, sondern Sünder.



4.2 HEILUNGSGESCHICHTEN

 Krankheitsverständnis zur Zeit Jesu –

ein soziales und religiöses 

Phänomen

 Griech.- röm.: Säftelehre

 Anmerkungen zur so genannten 

Dämonenaustreibung (Griech.: 

Daimonion = Gewissen -> gutes 

Gewissen – schlechtes Gewissen)



4.3 MODERNES KRANKHEITSVERSTÄNDNIS UND 

DIE FRAGE NACH DER HEILUNG DURCHS 

GESPRÄCH – GLAUBE / VERTRAUEN

Krankheit: primär 

biologisch - chemisch

Krankheit: primär spirituell 

– sozial (Dämonenlehre)



5. DAS SELBSTVERSTÄNDNIS 

JESU
Der Seelsorgende als „Christen-Mensch“, als 

Christus-Mensch



5.1 JESUS UND DAS JUDENTUM: RABBI 

MIT EINER JESHIWA UND PROPHET



5.2 SOHN GOTTES, MESSIAS - CHRISTUS

 Jesus versteht Gott als Vater

 Petrusbekenntnis: Du bist Christus, 

der Messias Gottes.

 Vollmachtsanspruch Jesu: Ich aber 

sage euch…! (exousia)



5.3 DER LEIDENDE MENSCHENSOHN

Jes 53., 4ff : der leidende Gottesknecht: 
Fürwahr, er trug unsre Krankheit und lud auf sich 
unsre Schmerzen. Wir aber hielten ihn für den, 
der geplagt und von Gott geschlagen und 
gemartert wäre. 5 Aber er ist um unsrer Missetat 
willen verwundet und um unsrer Sünde willen 
zerschlagen. Die Strafe liegt auf ihm, auf dass 
wir Frieden hätten, und durch seine Wunden 
sind wir geheilt. 6 Wir gingen alle in die Irre wie 
Schafe, ein jeder sah auf seinen Weg. Aber der 
HERR warf unser aller Sünde auf ihn. 7 Als er 
gemartert ward, litt er doch willig und tat seinen 
Mund nicht auf wie ein Lamm, das zur 
Schlachtbank geführt wird; und wie ein Schaf, 
das verstummt vor seinem Scherer, tat er seinen 
Mund nicht auf…

Hat Jesus sein Leben im Horizont dieser 
Aussagen selbst gedeutet als leidender 
Menschensohn? 



DIE CHRISTUSWIRKLICHKEIT IN DER 

SEELSORGE – PARTIZIPATION AM LEIDEN 

DES ANDEREN

 Das Ritual der Krankensalbung

 Compassion am Krankenbett



6. DAS KERYGMA DER 

KIRCHE - PASSION UND 

AUFERSTEHUNG
Seelsorge als Dimension kirchlichen Handelns



DAS KERYGMA: DER GEKREUZIGTE JESUS IST 

DER AUFERSTANDENE CHRISTUS



WAS KÖNNEN WIR ALS 

SEELSORGENDE VON JESUS LERNEN

 Morgenthaler: Man kann Seelsorge bezeichnen als ein personal 
vermitteltes, thematisch strukturiertes, kontextuell eingebettetes 
Beziehungsgeschehen mit Transzendenzbezug.

 Seelsorge: Beziehungsgeschehen mit Transzendenzbezug: 

In der Nähe zwischen Menschen geschieht Reich Gottes

 Seelsorge: thematisch strukturiert

Seelsorge ruft heraus aus krankmachenden Strukturen und wendet sich den Menschen
zu – stiftet so Gemeinschaft über Grenzen hinweg.

 Seelsorge ist personal vermittelt
Seelsorgende leben aus der Vollmacht ihres Christ-Seins – ihres Christusseins; 
Luther: Christen-Mensch

 Seelsorge ist kontextuell eingebunden
Seelsorge geschieht in Kirche und Welt -> Die Welt ist auf das Heil Gottes hin geordnet. 
Heil ist mehr als Gesundheit.

Abschließende Frage: War nun Jesus ein Seelsorger im modernen Sinn des Wortes


